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I 022/2011 (DDI)  

Interpellation Fraktion FDP.Die Liberalen: Keine Leistungen bei Prämienausständen (26.01.2011) 

 

Es gibt offensichtlich Leute, die ihre Krankenkassenprämie nicht bezahlen und trotzdem Leistungen 

von Ärzten und Spitälern in Anspruch nehmen. Die Kosten bleiben bei den Leistungserbringern 

und beim Kanton hängen. Darum wird der Regierungsrat ersucht, zu den folgenden Fragen Stel-

lung zu nehmen: 

1. Wieviele Personen im Kanton Solothurn verweigern die Bezahlung der Krankenkassenprämien? 

2. Wie hoch sind offene Rechnungen bei den Solothurner Spitälern und bei den Ärzten, die we-

gen Leistungssperre von den Krankenkassen nicht übernommen werden? 

3. Wie sieht die bisherige Regelung für diese Kosten aus und wie präsentiert sich die Regelung 

ab 2012? 

4. Ist der Regierungsrat auch der Meinung, dass Leute, welche ihre Krankenkassenprämie nicht 

bezahlen, nur noch zwingend notwendige Leistungen erhalten sollen? 

5. Wie beurteilt der Regierungsrat das Führen von «Schwarzen Listen»? Listen, aus welchen die 

Leistungserbringer ersehen, welche Patienten ihre Prämie nicht bezahlt haben und daher nur 

Anspruch auf minimale Leistungen haben. 

6. Welche Massnahmen zieht der Regierungsrat in Betracht, um zu verhindern, dass das eigen-

verantwortliche Handeln bei Krankenversicherung gestärkt wird? 

 

Begründung (26.01.2011): Im Vorstosstext enthalten. 
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